
 

 

 

Aktuelle Förderung für Luft-Wasser-Wärmepumpen (KfW 458) 
Stand: August 2026 

 

Förderbaustein Fördersatz Voraussetzungen 
Grundförderung 30 % Für den Einbau einer förderfähigen 

Wärmepumpe im Bestandsgebäude. 
Klimageschwindigkeitsbonus 20 % Beim Austausch einer 

funktionstüchtigen Öl-, Kohle-, 
Nachtspeicher- oder mindestens 20 
Jahre alten Gasheizung (bis Ende 2028). 

Einkommensbonus bis zu 40 % Für selbstnutzende Eigentümer mit 
entsprechend niedrigem zu 
versteuernden Haushaltseinkommen. 

Maximale Gesamtförderung 80 % Kombination aller Förderbausteine, 
begrenzt auf 80 % der förderfähigen 
Kosten. 

 

Beispiele für Zuschüsse (28.000 € förderfähige Kosten) 

Förderquote Förderfähige Kosten Möglicher Zuschuss 
30 % 28.000 € 8.400 € 
50 % 28.000 € 14.000 € 
60 % 28.000 € 16.800 € 
70 % 28.000 € 19.600 € 
80 % 28.000 € 22.400 € 

 

Einkommensbonus: 

zu versteuerndes Haushaltsjahreseinkommen Einkommensbonus 
bis 30.000 € 40 % 
über 30.000 € bis 40.000 € 30 % 
über 40.000 € bis 50.000 € 10 % 
über 50.000 € kein Einkommensbonus 

Wichtige Hinweise 

• Förderantrag vor Beginn der Maßnahme stellen. 

• Liefer-/Leistungsvertrag mit förderkonformer Klausel abschließen. 

• BzA (Bestätigung zum Antrag) durch den Fachbetrieb erstellen lassen. 

• Nach Fertigstellung BnD und Rechnung bei der KfW einreichen. 


